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City Wall 2.0
ÖSTERREICHDer extrem schwierige City-Wall-Klettersteig Salzburg 
wurde Ende 2014 saniert. Da man eine leichte C-Variante mit einer 
schönen Panoramaleiter dazubaute, ist diese Wand am Kapuzinerberg 
nun auch für EinsteigerInnen interessant.

Text und Fotos: Axel Jentzsch, Buchautor (Alpinverlag) und Betreiber von  
www.bergsteigen.com

Mit der Stadt Salzburg assoziiert man eher 
Kulturelles als sportliche Betätigungen, ge-
schweige denn Klettersteiggehen. Doch war 
da nicht ein extrem schwerer Klettersteig, 
verschlossen hinter einem hohen Zaun? Ge-
nau, der City-Wall-Klettersteig am Kapu-
zinerberg, gleich neben der berühmten Lin-
zer Gasse. Zwischen Ein- und Ausstieg liegen 
zwar nur 50 Hm, diese haben es aber in sich, 
denn es müssen kurz vor dem Aussichtspunkt 
E-Passagen geklettert werden.

NACH SANIERUNG ATTRAKTIVE 
ROUTEN
Die hohe Schwierigkeit und vermutlich auch 
der Zaun machten diesen Sportklettersteig 
nicht zum Publikumsmagneten, und so ros-
tete die Ferrata lange Zeit gemächlich vor 
sich hin. Im Jahr 2014 musste die Route aus 
Sicherheitsgründen saniert werden. Die Ver-
antwortlichen unter der treibenden Kraft von 
Helmut Schwarzenberger von den Natur-
freunden Salzburg setzten sich an einen Tisch 
und entwarfen ein Konzept, das mehr Berg-
steigerInnen zur Nordwand locken soll. 

Entwickelt wurden drei Durchstiegs-
möglichkeiten und ein kleiner Übungs-
klettersteig − besser kann man den Felsen 
nicht ausnützen! Neben der ursprünglichen 

City-Wall-Route, die von ihrem Nimbus als 
Extremtour nichts eingebüßt hat, entstanden 
ein leichterer Anstieg im Schwierigkeitsgrad 
C (mittelschwer) und eine einfache Aus-
stiegsvariante ab dem Mittelband. Das High-
light der C-Route ist die schräge Panorama-
leiter, auf der man ausgesetzt, aber genüsslich 
an der Schlusswand hinaufsteigt.

Die schwere Originalroute ist über weite 
Strecken überhängend und sehr kraftrau-
bend. Sie sollte daher trotz ihrer geringen 
Länge nur von gut trainierten Bergsteigerin-
nen und Bergsteigern begangen werden. Wer 
genügend Kraft hat, sollte beide Varianten 
klettern!

VON DER WAND IN DIE FUZO
Alle Routen enden am selben Punkt, von 
dem man einen herrlichen Ausblick auf Salz-
burg hat. Der Abstieg führt anfangs durch 
den Wald auf den Kapuzinerberg. Mit etwas 
Glück sieht man sogar Gämsen, die hier mit-
ten in der Stadt durch den Wald huschen. 
Wer will, kann natürlich einen Abstecher 
zum Kapuzinerkloster machen, vor allem die 
Klosterkirche ist sehenswert.

Der Weiterweg hinunter zur Linzer Gas-
se ist − sofern man die Klettersteigausrüs-
tung anlässt − eine lustige Sache. Nach dem 

schönen mittelalterlichen Abstiegsweg steht 
man plötzlich in der Fußgängerzone, einer 
der besten und teuersten Shoppingadressen 
der Stadt. Egal, ob japanische Touristen oder 
Einheimische, fast jeder dreht sich nach ei-
nem um.

Urlaubsglück im „Tal der Almen“ 
Frühlingserwachen � Almsommer � Bauernherbst

Information und Buchung:  TOURISMUSVERBAND GROSSARLTAL   
A 5611 Großarl   ·   Markt 1  ·  Tel.: +43 (0) 6414 / 281  ·  Fax: - 22 
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• 40 bewirtschaftete Almhütten
• 400 km markierte Wanderwege
• 140 km Moutainbikewege
• Fischen, Schwimmen, Tennis
• Bergbahnen-Sommerbetrieb 
• Über 100 Tourentipps im Internet

• Riesiges Sport- & Freizeitzentrum für die ganze Familie mit Erlebnis- 
 schwimmbad und großem Abenteuerspielplatz

• Aktivprogramm BERG-GESUND (www.berg-gesund.at) mit täglich pro- 
 fessionell geführtem Outdoorprogramm wie Klettern, Yoga-Wanderung,  
 geführte Hochgebirgstouren, Bergblumenwanderung, Hike & Fly, … 

NÜTZLICHE INFOS
Zustieg: Vom Ausgang Schallmoos des 
Hauptbahnhofs geht man bis zur Linzer 
Gasse/Schallmooser Hauptstraße; danach 
rechts von der Tiefgarage im Kapuziner-
berg in die Glockengasse und weiter bis 
zur Einstiegstüre rechts neben dem Tiefga-
ragenzugang. Für den Weg vom Bahnhof 
bis zum Klettersteig braucht man zu Fuß 
ca. 15 min. Der Einstieg zu den Kletterstei-
gen ist hinter dem Zaun. Adresse: Akzente 
Salzburg, Glockengasse 4c

Wer in der Nähe parkt bzw. mit anderen 
öffentlichen Verkehrsmitteln kommt, hat 
evtl. einen kürzeren Anmarschweg.

Abstieg: Vom Ausstieg nach rechts auf 
den Kapuzinerbergweg, dort rechts 
hinunter zur Linzer Gasse und durch diese 
zurück zum Einstieg bzw. retour zum 
Hauptbahnhof

GUT ZU WISSEN! 
Das Betreten der Kletteranlage und die 
Benützung des Klettersteigs erfolgen auf 
eigene Gefahr und eigene Verantwortung.

Weitere Infos über die Benützungsvor-
schriften des Klettersteigs:  
www.klettersteig.com/kSalzburg/ 
ksalz01_Benutzung.htm

Der neue, kostenlose Folder über den 
City-Wall-Klettersteig liegt im Büro der 
Naturfreunde Salzburg, Schießstatt  - 
straße 11, 5020 Salzburg, auf und wird 
auch gerne zugeschickt.

Bestellungen: Tel.: 0662/43 16 35,  
E-Mail: salzburg@naturfreunde.at

Zum Schutz brütender Falken ist der 
Klettersteig vom 1. März bis 30. Juni 
gesperrt.


